
Konsumbewusste Frauen? 
 

14. Februar 2019 

17:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Lobby Werkhaus, Nationaltheater Mannheim, Mozartstr. 9, 68161 Mannheim 

Die Weltbevölkerung lebt derzeit so, als hätte sie 1,7 Erden zur Verfügung. Die 

Menschen nutzen die Natur also deutlich schneller, als Ökosysteme sich regene-

rieren können. Der Ressourcenverbrauch ist regional sehr unterschiedlich ver-

teilt. Würde die gesamte Weltbevölkerung auf dem hohen Konsumniveau von 

Deutschland leben, wären sogar mehr als drei Erden nötig. Damit eine soziale 

und wirtschaftliche Entwicklung im Rahmen der Tragfähigkeit der Ökosysteme 

stattfinden kann, müssen wir unsere Konsumgewohnheiten grundlegend ändern. 

Reicht es, wenn wir »nur« anders und anderes konsumieren, oder müssen wir auch auf einige Produkte 

und Dienstleistungen (weitestgehend) verzichten? Wie viel Macht haben Frauen durch Konsum? Welche 

Beiträge können Frauen in Mannheim für mehr Nachhaltigkeit leisten?  

Was ist der »Club der unmöglichen Fragen«? 

Der »Club der unmöglichen Fragen« ist eine Veranstal-

tungsreihe, die einmal monatlich stattfindet und in der 

alle Menschen, unabhängig von ihrem Geschlecht, Alter 

oder sonstigen biografischen Merkmalen, aus Frauen-

perspektive über aktuelle und kontroverse Themen dis-

kutieren. 

Wir wünschen uns eine lebendige und interaktive Dis-

kussionsrunde, in der keine Frage als unangebracht be-

trachtet wird.  

Moderiert wird die Veranstaltung von den Mitgliedern des FrauenKulturRats 

 Silvana Kraka, künstlerische Leitung der Theaterakademie Mannheim  

 Dr. Susanne Wichert, Direktorin in den Reiss-Engelhorn-Museen  

Mannheim 2030 

2018 hat die Stadt Mannheim zusammen mit ihren Ein-

wohner*innen ein Leitbild erarbeitet, das beschreibt, 

wie Mannheim im Jahr 2030 aussehen soll. Jeweils ein 

Ziel des Leitbildes und dessen Umsetzung im Alltagsle-

ben der Frauen stehen in der Spielzeit 2018/2019 im 

Mittelpunkt, denn Frauen spielen bei allen Nachhaltig-

keitszielen eine entscheidende Rolle. Zu den Gesprächs-

runden werden Stadtpersönlichkeiten zum Mitdiskutie-

ren und aktiven Zuhören eingeladen.   

Einladung zum »Club der unmöglichen Fragen« 


